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QR Link zum anmelden 

 
 
Termine    Veranstaltungskalender Zollern-Baar WiSe 2025-2026  
 
Bezirksgruppe Zollern-Baar 
VDI Dipl.-Ing. (FH) Knut Kliem 
Technologiewerkstatt Albstadt, An der Technologiewerkstatt 1  
72461 Albstadt 
Tel.: +49 1711411242 
www.Zollern-Baar.de, kliem@hs-albsig.de 
 
 
VDI / Young Engineers Treffen - MeetING 
Gegenseitiger Erfahrungsaustausch und Vernetzen mit Studierenden, Jungingenieuren und 
allen Interessierten. 
Die Gruppe trifft sich am Mi., 08. Okt., Mi., 05. Nov., Mi., 10. Dez. und Mi., 07. Jan. 26, 
jeweils ab 19:30 Uhr oder nach dem Vortrag. (Termine können sich kurzfristig ändern) 
Veranstaltungsort: Online mit Microsoft Teams https://bit.ly/3s4p7qh  
 
Anmeldung/Information: https://www.Zollern-Baar.de oder vdi@hs-albsig.de  
 
Frauen im Ingenieurberuf, Schwarzwald-Bodensee 
Der Arbeitskreis trifft sich jeden 2. Mittwoch im Monat. 
Wir Ingenieurinnen wollen uns besser vernetzen und unsere  
Erfahrungen austauschen. Studentinnen und Gäste sind herzlich  
willkommen. 
Leiterin: Dr. Katharina Buß, katharina.buss@hs-furtwangen.de 
Ort: wechselnde Locations, daher Anmeldung dringend erforderlich  
katharina.buss@hs-furtwangen.de. 
 
 
Vortragsort  
Die Vorträge finden hybrid statt. 
Vor Ort - Hochschule Albstadt-Sigmaringen, Standort Albstadt, Poststr. 6 
                im Raum 205-018 
Online – Microsoft Teams https://bit.ly/3s4p7qh 
Bitte um Anmeldung: vdi@hs-albsig.de oder https://www.Zollern-Baar.de 
 
 
 

Karrierebörse Sigmaringen 2025 
������������ Donnerstag, 6. November 2025 
��� Hochschule Albstadt-Sigmaringen, Campus Sigmaringen 
�� www.karriereboerse-albsig.de 

Der VDI präsentiert sich auch in diesem Jahr wieder mit einem eigenen Stand auf der Karrie-
rebörse Sigmaringen. Neben Informationen zu technischen Berufen und Netzwerkmöglich-
keiten für angehende Ingenieurinnen und Ingenieure bieten wir kostenfreie VDI-Probemit-
gliedschaften an. 

����� Unterstützt wird der Auftritt durch die Studenteninitiative Albstadt e.V. (SIA) und den 
VDI-Hauptverein aus Düsseldorf. Kommen Sie vorbei, treten Sie mit uns in Kontakt und 
entdecken Sie die Vorteile eines starken Ingenieur-Netzwerks! 

 
 

 

4 Vorträge & 4 Seminare   
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Mittwoch, 29. Oktober, 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr  
VDI-Vortrag 
„Künstliche Intelligenz in der Industrie: Strategien für eine erfolgreiche Integration“ 
Referent: Dr.-Ing. Tobias Schlagenhauf, Projektleiter für "Federated Learning for Production" 
bei Bosch Research, Renningen 
 
Inhalt: Die Integration von Künstlicher Intelligenz (KI) in industrielle Prozesse verspricht 
Effizienzsteigerungen, neue Geschäftsmodelle und nachhaltige Wettbewerbsvorteile. Doch 
wie realistisch ist dieser Wandel? Wo stehen Unternehmen aktuell, und welche 
Herausforderungen müssen sie meistern? 
 
Dr.-Ing. Tobias Schlagenhauf forscht bei Bosch an der robusten, skalierbaren und 
wirtschaftlichen Implementierung von KI-Systemen in der Produktion. Er promovierte am 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) zur Zustandsüberwachung von 
Maschinenkomponenten mittels maschinellen Lernens und ist Autor des 2024 im Springer-
Verlag erschienenen Buches „Digitalisierung und Künstliche Intelligenz in der Produktion: 
Grundlagen und Anwendung“. 
 
In seinem Vortrag gibt er einen praxisnahen Überblick über den Status quo von KI in der 
Industrie, mögliche Anwendungsfelder sowie die wichtigsten Faktoren für eine erfolgreiche 
Implementierung. Dabei geht er auf folgende Fragen ein: 
 
� KI in der Praxis: Hype oder Wirklichkeit? 
� Integration in Geschäftsprozesse: Strategie, Use-Cases und Herausforderungen 
� Technologie & Daten: Welche Tools und Daten sind notwendig? 
� Erfolgsfaktoren: Von der Strategie über die Umsetzung bis zum Betrieb und der Wartung 
 
Der Vortrag schließt mit einem praxisnahen Fahrplan für Unternehmen zur Einführung und 
Skalierung von KI-gestützten Prozessen sowie einer offenen Fragerunde. 
 
 
 
Donnerstag, 13. November, 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr 
VDI-Vortrag 
 „KI effizient & gesetzeskonform nutzen - Was der EU AI Act jetzt für ALLE 
bedeutet“ 
Referent: Dominique Saile, Saile AI Consulting, Rottenburg am Neckar 
Inhalt: Der EU AI Act ist beschlossen und betrifft nicht nur Entwickler oder 
Großunternehmen, sondern alle, die KI-Systeme nutzen, z. B. ChatGPT, Copilot oder KI-
Bildgeneratoren. 
Dominique Saile erklärt praxisnah, welche konkreten Pflichten und Regeln auf 
Unternehmen, Bildungsinstitutionen und Mitarbeitende zukommen - etwa: 
· Kennzeichnungspflicht von KI-generierten Inhalten (z. B. Bilder, Texte, Videos) 
· Dokumentations- und Transparenzpflichten 
· Schulungspflicht für Mitarbeitende, die KI einsetzen 
· Datenschutz und ethische Verantwortung im Alltag 
Außerdem wird gezeigt, wie sich diese Anforderungen mit den Chancen von KI, etwa in der 
Automatisierung und kreativen Arbeit, vereinbaren lassen. 
Ziel: 
Die Teilnehmenden erhalten einen verständlichen Überblick über die neuen EU-Vorgaben 
und praktische Tipps, wie sie KI künftig rechtssicher, reflektiert und wirksam einsetzen 
können. 
 
 

https://saile-ai-consulting.de/


 

 
VDI – Bezirksgruppe Zollern-Baar   *    An der Technologiewerkstatt 1   *    72461 Albstadt 

3/6 

  
S

ta
n

d
: 

Ju
li

 2
0

2
5

 
 
 
 
 
Donnerstag, 20. November, 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr  
VDI-Vortrag  
„Das Lean Management-System in der Unternehmenspraxis: „Nicht alles, wo Lean 
draufsteht, ist auch Lean drin“ 
Referent: Dipl.-Ing. Bernd Garzinsky, CI Specialist,Lean bei Sartorius LPS, Six Sigma Master 
Black Belt, EFQM-Assessor und Seniorberater 
Inhalt: Lean Management gilt weltweit als bewährter Ansatz mit dem Ziel der Realisierung 
einer möglichst verschwendungsfreien Wertschöpfungsleistung. Es hat seinen Ursprung im 
„Toyota Production System (TPS)“ und hat Toyota seinerzeit an die Spitze der Weltwirtschaft 
gebracht. Auch in der westlichen Wirtschaftswelt hat die Anwendung von Lean Management 
zunehmend mehr Anhänger. Allerdings zeigt meine jahrzehntelange Beratererfahrung, dass 
das angeblich eingeführte Lean Management eher als Fake Lean zu bezeichnen ist und die 
interne Umsetzung mit den TPS-Prinzipien nur wenig gemein hat. In seinem Vortrag 
beleuchtet Dipl.-Ing. Bernd Garzinsky praxisnah, weshalb das real umgesetzte Lean weit 
hinter den erreichbaren Erfolgen zurück, und bei einzelnen Lean-Fragmenten stecken bleibt.  
 
Der erfahrene Lean Six Sigma Master Black Belt zeigt anhand konkreter Beispiele aus der 
Unternehmenspraxis, was der Unterschied von Fake Lean zum wahren TPS ist, worauf es 
wirklich ankommt und was für eine erfolgreiche Umsetzung von Lean Management nötig ist. 
 
Ziel des Vortrags ist es, hier Klarheit über Lean oder Nicht-Lean zu schaffen, mit einigen 
Missverständnissen aufzuräumen Orientierung zu geben, worauf es am Ende wirklich für ein 
erfolgreiches und wirksames Lean Management ankommt. 
 
 
Mittwoch, 03. Dezember, 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr  
VDI-Vortrag 
„Von Daten zu Entscheidungen: Typische Stolpersteine mit teuren Folgen“ 
Referent: Daniel Fügner, ADDITIVE Soft- und Hardware für Technik und Wissenschaft GmbH 
Inhalt: Künstliche Intelligenz verspricht schnelle und präzise Entscheidungen – doch auch sie 
stößt an Grenzen, wenn grundlegende Prinzipien der Datenanalyse missachtet werden. 
Anhand zahlreicher Praxisbeispiele zeigt Herr Fügner kritische Phasen auf, in denen Fehler 
häufig entstehen: 
• bei der Datenerhebung durch unzureichende Planung 
• bei der Datenaufbereitung durch fehlerhafte Annahmen 
• und bei der Interpretation durch fehlende 
Kontextkenntnisse oder Trugschlüsse. 
Im Zentrum steht die statistische Prozesskontrolle (SPC) – 
ein bewährtes Werkzeug, das jedoch nur bei korrekter 
Anwendung wirkungsvoll ist. 
Lernen Sie, wie Sie klassische Denkfehler vermeiden, die 
Qualität Ihrer Datenanalyse steigern und so datenbasierte 
Entscheidungen fundierter und verlässlicher treffen können. 

 

Bild erstellt mit Hilfe von DALL·E (OpenAI) 
 Juni.2025, generiert durch ChatGPT. 

Hinweis: 
KI trifft Annahmefehler, Statistik wird zur Glaubensfrage – und plötzlich sind Millionen ver-
spielt. Wer denkt, mit „irgendwelchen Daten“ kluge Entscheidungen zu treffen, sitzt dem 
größten Irrtum auf.   
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 unter: 
vdi@hs-albsig.de oder 
https://forms.microsoft.com/e/nBNarKrWdZ   
https://www.Zollern-Baar.de     
 
 
 
 
 
 
1- tägiges Seminar. Samstag, 18. Oktober, 9:30 Uhr bis 17:00 Uhr  
VDI-Seminar in Präsenz 
Meisterkurs: Von der Planung bis zur Steuerung - Erfolgreiches Projektmanagement 
In diesem Seminar erlernen Sie, wie Sie zu jedem Zeitpunkt die richtigen Entscheidungen 
treffen und geeignete Steuerungsmaßnahmen einleiten können. 
Anhand eines exemplarischen Projektes werden die einzelnen Schritte detailliert erläutert 
und Sie haben die Möglichkeit, diese selbst zu erproben. Unser Grundsatz lautet: Das 
Projektmanagement muss sich dem Projekt anpassen, nicht umgekehrt. Etwa die Hälfte aller 
Projekte scheitern, weitere 30 Prozent überschreiten den geplanten Termin- und 
Kostenrahmen deutlich. Durch eine integrierte Betrachtung von Kosten, Terminen und 
Reifegrad sowie durch eine kausale Interpretation und Entscheidungsfindung können jedoch 
bessere Ergebnisse erzielt werden. 
Wir führen Sie in sechs Schritten zu einem erfolgreichen Projekt: 

1. Terminierung mithilfe der Meilensteintechnik 
2. Budgetierung der Meilensteine 
3. Projektvisualisierung 
4. Bestimmung des Ist-Aufwands 
5. Überwachung des Planarbeitsfortschritts 
6. Überwachung des Ist-Arbeitsfortschritts 

Im Laufe des Seminars werden Sie:  
o Eine Projektidee formulieren und einen Projektsteckbrief erstellen  
o Das Projekt mit der Meilensteintechnik planen  
o Das Projekt mit der Earned-Value-Technique (EVT) steuern 
o Einen Projektbericht verfassen 
o Den Projektabschluss bewerten und evaluieren 

Unser Referent ist ein erfahrener Projektmanager mit zahlreichen Vorträgen, Seminaren und 
Vorlesungen. 
Referent: Dipl.-Ing. Matthias Weber, Daimler Truck AG 
Max. 15 Teilnehmer/-innen 
Teilnahmegebühr: 120,-€, VDI-Mitglied 90,-€ Studenten 20,-€, stud. VDI-Mitglieder 10,-€ 
Ort: Hochschule Albstadt-Sigmaringen, Poststraße 6, Raum 205-017  
Anmeldung: vdi@hs-albsig.de  
 
 
  

4 Vorträge & 4 Seminare  

mailto:vdi@hs-albsig.de
https://forms.microsoft.com/e/nBNarKrWdZ
https://www.zollern-baar.de/
mailto:vdi@hs-albsig.de
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2-tägiges Seminar. Freitag, 21. – 22. November, 9:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
VDI-Seminar HYBRID 
Mit LEAN und SIX SIGMA Verbesserungsmanagement erfolgreich umsetzen! 
In diesem Kompaktseminar geht es darum die beiden Konzepte Lean Management und Six 
Sigma zum Erreichen einer fehlerfreien bzw. verschwendungsfreien Wertschöpfungsleistung 
kennen zu lernen. Ziel ist zu verstehen, wie sie zur systematischen Entwicklung von Effizienz 
und Effektivität eingesetzt werden und somit die Grundlage für ein systematisches und 
Strategiegetriebenes Performancemanagement dienen. Es wird dabei auf die Abgrenzung 
und Synergien von Lean und Six Sigma eingegangen, die unterschiedlichen 
Herangehensweisen ausführlicher behandelt und auf die strategische Integration mittels 
Hoshin Kanri eingegangen. . 
Unsere Themen im Detail: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der renommierten M+M Six Sigma Akademie in 
Kassel durchgeführt.  
Referent: Dipl.-Ing. Bernd Garzinsky, Lean Six Sigma Master Black Belt, EFQM Assessor 
und Seniorberater 
Max. 20 Teilnehmer/-innen. Teilnahmegebühr: 250,- €, VDI-Mitglied 180,- €, Studenten 40,- 
€, stud. VDI Mitglieder 30,- € 
Für alle Teilnehmer besteht die Möglichkeit, ein Lean Six Sigma Yellow Belt Zertifikat zu 
erwerben. Die Prüfung findet entweder im Anschluss an die Veranstaltung oder zu einem 
getrennt abgestimmten Termin statt. Es fällt eine Prüfungsgebühr von 38,- € an. 
Ort: Hochschule Albstadt-Sigmaringen, Gartenstraße 15, Raum 210-010 oder Online 
Anmeldung: vdi@hs-albsig.de  
 
2-tägiges Seminar. Samstag, 29. – 30. November, 9:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
VDI-Seminar ONLINE 
Professionelles 2-tägiges Product Owner Intensivtraining 
Ein Product Owner ist in Scrum und anderen agilen Frameworks eine zentrale Rolle und 
verantwortlich für die Maximierung des Geschäftswerts des Produkts. Das 2-tägige Produkt 
Owner Intensivtraining bietet den Teilnehmern ein tiefgreifendes Verständnis der Rolle des 
Produkt Owners und der Zusammenarbeit mit dem Scrum-Team, dem Kunden und anderen 
Stakeholdern. Das Seminar beinhaltet eine Einführung in die agilen Prinzipien, die Rolle des 
Product Owners, die Arbeit mit dem Produkt-Backlog sowie des Refinements. Ebenfalls wird 
die Priorisierung und Stakholermanagment erläutert.  Außerdem wird das Thema Release-
Planung behandelt und wie man den Kundennutzen maximieren kann. 
Das Intensivtraining besteht aus Theorie, praktischen Übungen und Diskussionen und wird 
von erfahrenen Scrum-Trainern geleitet. Am Ende des Seminars erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnehmerzertifikat und haben die Möglichkeit, an einer offiziellen Online-Prüfung von 
Scrum.org teilzunehmen. Sie werden dann in der Lage sein, die Rolle des Product Owners in 
einem agilen Team professionell zu übernehmen. 
Das Seminar beinhaltet Trainingsunterlagen und Lizenzkosten. Für die Zulassung zur 
Product Owner Zertifizierung durch Scrum.org werden 50 € Gebühr erhoben. 
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Ralph Jocham, Professional Scrum Trainer, Münsingen (CH) 
Mind. 10 max. 25 Teilnehmer/-innen.  

3. Six Sigma Problemlösung unter Anwendung des 
DMAIC Zyklus 
• Einführung in den DMAIC Zyklus, wie er funkti-

oniert und die Einordnung wesentlicher anzu-
wendender Methoden  

• Die praktische Anwendung des DMAIC Zyklus 
mit vielen Anwendungsbeispielen 

4. Integration von Lean & Six Sigma im Unternehmen 
• Strategische Integration als Umsetzungstreiber 
• Bedeutung einer tragfähigen Arbeitskultur 
• Lean Six Sigma = strategischer Erfolgsffaktor  

  

1. Einführung in die Konzepte Lean und Six Sigma 
• Was ist Lean und Six Sigma? 
• Ursprung und Grundsätze der Konzepte  
• Umsetzungsbeispiele und Nutzen 

2. Abgrenzung und Synergien von Lean und  
Six Sigma 
• Unterschiede und Gemeinsamkeiten 
• Wie Lean und Six Sigma zusammen wirksamer 

sind als die Summe der Teile 
• Ganzheitliches Verbesserungsmanagement, 

um beide Konzepte zusammen zu bringen  
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Teilnahmegebühr für Studierende: 140,- €, Studentische VDI-Mitglieder 100,- €, Lehrkräfte 
und Angestellte von Hochschulen: 400,- €  und Berufseinsteiger (bis 1 Jahre nach 
Hochschulabschluss): 400,- €, alle anderen: 1250,- € (regulärer Preis) 
Ort: Online; Anmeldung: vdi@hs-albsig.de 
 
 
 
 
2-tägiges Seminar. Freitag, 05. – 06. Dezember, 9:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
VDI-Seminar HYBRID  
KI als Arbeitsassistenz: Tools, Workflow-Design & kritisches Denken 
Inhaltliche Weiterentwicklung zum Vortrag: 

• Vertiefung der Inhalte des Vortrags mit Fokus auf konkrete Workflows 
• Praktische Übungen: Automatisieren von Aufgaben, Prompt-Design, 

Rollenmodellierung, Bildgenerierung, Präsentationserstellung, KI-Agenten 
• Reflexionseinheit: Wo hilft KI wirklich? Wo sind ihre Grenzen? 
• Individuelle KI Nutzung: Eigene GPTs, Rollenmodellierung, Einrichtung von 

Automatisierungen 
• Konkrete Workflows über zielsichere Kombination mehrere KI-Tools 
• Umsetzung eigener Projektideen mit KI-Unterstützung 
• Maximale Effizienz im Umgang mit KI 
• Einführung in den EU AI Act: Was er bedeutet, wen er betrifft und wie er sich auf die 

Nutzung von KI-Tools auswirkt 
Seminarziel: 
Souveräner, sicherer und zielgerichteter Einsatz von KI-Tools im individuellen Arbeitsumfeld 
– mit einem Fokus auf Nachhaltigkeit und Verantwortung. 
Referent: Dominique Saile, Saile AI Consulting, Rottenburg am Neckar 
Ort: Hochschule Albstadt-Sigmaringen, Gartenstraße 15, Raum 210-010 oder Online in MS 
Teams 
Anmeldung: vdi@hs-albsig.de  
 

mailto:vdi@hs-albsig.de

